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Die Umwidmung eines 
ehemaligen Wasserturms 
in Osnabrück zu einem 
Wohnhaus war eine  
spannende Angelegenheit. 
Zwei Partnerunterneh-
men aus Münster haben 
nun im Zuge einer  
Renovierungsmaßnahme 
das Bad mit elegantem 
Parkett ausgestattet. Das 
Resultat ist sehenswert: 
moderner Wohnkomfort 
in einem historischen 
Umfeld.

Der Wasserturm ist das letzte Fragment der ehemaligen Osnabrü-
cker-Aktien-Brauerei. Er wurde 1886 auf dem höchsten Punkt des 
Geländes errichtet, umgeben von einem dichten Kranz Schatten 
spendender Kastanienbäume. Der seit 1993 unter Denkmalschutz 
stehende langrechteckige Backsteinbau ist geprägt durch stark 
abgeschrägte Ecken sowie ein austragendes holzverschaltes Fach-
werkobergeschoss. In diesem wurde früher der Wasserbehälter 
aufbewahrt.

Als ambitioniertes Gebäude der Industrie- und Versorgungsarchi-
tektur stellt es das letzte vorhandene Baudenkmal der einst um-
fangreichen Brauhausarchitektur in und um Osnabrück dar. Ab 
1999 erfolgte die liebevolle Restaurierung des markanten Wasser-
turms zu einem Wohnhaus mit fünf Ebenen.

Im Jahr 2018 wählt der Bauherr als Bodenbelag für sein Badezim-
mer das hochwertige Eichenparkett „a-terra“ des Münsteraner  
Spezialisten Heinr. Krüger + Sohn GmbH & Co. KG (HKS). Die Se-
rie „a-terra“ – maßgeblich entwickelt von Produktmanager Kalle 
Dieckmann – bietet facettenreiche Farben und eine exklusive Äs-
thetik. „Insbesondere die naturnahe Haptik des Parketts steht im 
Fokus bei der Entwicklung der Oberflächen von ,a-terra‘“, so Kalle 
Dieckmann.

Die Böden in acht sauber abgestuften Farbvarianten besitzen eine 
emotionale anmutige Dimension und verschaffen einen optischen 
und haptischen Wohlfühleffekt. Die gewählte Eichendiele im Farb-
ton „bokara grey“ ist 180 mm breit und 2 m lang. Längsseitige Mik-
rofasen unterstreichen den Dielencharakter. Basis ist formstabiles 
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Birke Multiplex, die Laufschicht aus erlesener, hochwertiger 
Eiche mit eleganter Maserung. Durch diesen speziellen 
2-Schicht-Aufbau ist die Verlegung im Bad und auf Fuß-
bodenheizung sehr gut umsetzbar. Die Oberfläche ist 
werkseitig leicht ausgebürstet. Durch den vielschichtigen  
Einsatz von farbiger Beize und einer ausgeklügelten  
Öl-Wachs-Kombination ist der matt gehaltene Boden sofort 
begehbar und vor äußeren Einflüssen geschützt.

Die Verlegung des Bodens erfolgte durch das erfahrene 
Team von HolzWurm Münster. Das relativ kleine Bad mit 
einigen Ecken und Kanten stellte dabei eine Herausfor-
derung dar. Der Boden wurde mit einem Hochleistungs-
kleber vollflächig verklebt. Gerade bei der Verlegung in 
Feuchträumen ist es wichtig, dass die Wandanschlüsse und 
erforderliche Dehnungsfugen sauber gearbeitet werden. 
Prokuristin Anna Hölscher von HolzWurm Münster um-
reißt das Leistungsspektrum: „Die Holzwürmer aus dem 
Gewerbegebiet Kleimannbrücke in Münster bieten nicht 
nur Parkett, Terrassen und Holzpflege im Lagerverkauf  
an, sondern übernehmen von der persönlichen Beratung 
und Bemusterung vor Ort, über die Verlegung bis hin zum 
Verleih von Maschinen und Schleifmitteln alles aus  
einer Hand.“   

 

Heinr. Krüger + Sohn GmbH & Co. KG
An der Kleimannbrücke 52 | 48157 Münster 
Tel.: 0251 932 80 

www.a-terra.com

HolzWurm Münster GmbH
An der Kleimannbrücke 61 | 48157 Münster
Tel.: 0251 93 28 180

www.holzwurm-muenster.de

Anna Hölscher  
Prokuristin  
HolzWurm Münster

Kalle Dieckmann 
Produktmanagement
Objektvertrieb HKS floor

oben: Insbesondere die naturnahe   
Haptik des Parketts steht im Fokus  
bei der Entwicklung der Oberflächen  
von „a-terra“.

unten: Das Farbspektrum von „a-terra“   
wurde in enger Zusammenarbeit mit In-  
nenarchitekten und Designern entwickelt. 
Die besonders gearbeitete Oberfläche  
muss nicht mehr nachbearbeitet  
werden und ist sofort begehbar.




